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pfarre.mariaellend-haslau@katholischekirche.at 

Facebook: Pfarre Haslau – Maria Ellend 

www.pfarre-mariaellend-haslau.at 
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XYZ[Y\ ] ^_`__ abc ] Xd` efZZf ghc ifc jkclbf \mnfc eknokcp\mq ifc r[YZs\ZkppYtf[[f XYZ[Y\ueYckY v[[fmi`

wmZlb[kfxfmi ykmifn fkmf wqYtf skn zc{bZlbhttfm ks zf\fcofbcbY\Z ZnYnn`

|fsfkmZYs oh[[fm okc fkm o{cikqfZ zfZn yfkfcm \mi [Yifm iY}\ wddv qYm} bfc}[klb fkm~ 

�fmf� ikf Zklb nYnpc�ynkq �fk ifc b[` efZZf �}o` �fk ifc wqYtf fkm�ckmqfm oh[[fm� s�qfm �knnf }\c rfZtcflb\mq

Ys eknnohlb� ifm ^�` �ftnfs�fc �_�� \s ^�`�_ abc kmZ �yYccYsn mYlb eYckY v[[fmi phssfm` �h[[nf ikfZ mklbn

s�q[klb Zfkm� kmyhcskfcfm �kf \mZ �knnf ghcY� �zc` a[[sYmm ] _��� �������� hifc zc` �cfZf[sYkfc ] _��_

��������` 

�kf oklbnkqZnfm �hc�fcfkn\mqZYc�fknfm �fncfyyfm ikf wmyfcnkq\mq ifc vcmnfpchmf \mi ifc vcmnf�{Zlbf[` �Y}\

Zkmi f�fmyY[[Z �bcf y[fkxkqfm X�mif fco{mZlbn� \mi }oYc Ys zcfknYq� ifm ��` �ftnfs�fc �_�� \s ^�`__ abc km

ifc XY[[f ifc zYs` �nf\cfc km ifc rY\sqYZZf` 

�kf[fm �Ymp �fcfknZ �fn}n y{c �bcf eknbk[yf Y�fc Y\lb y{c �bcf �tfmifm km zhcs ghm efb[ZtfkZfm �}o �fkm~
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Am 23. Juli 2023 durften wir in der 
Wallfahrtskirche mit Altpfarrer Richard Jindra sein 
50-jähriges Priesterjubiläum feiern.  
Richard Jindra wurde in Tirol geboren und kam 
bereits in seinem ersten Lebensjahr nach Maria 
Ellend. Hier verbrachte er seine Kinder- und 
Jugendjahre. Er war ein eifriger Ministrant und 
half auch als Messdiener. Nach der Matura 
kamen das Studium und seine Entscheidung 
Priester zu werden.  

Am 29. Juni 1973 wurde er schließlich in 
der St. Veitskirche in Krems zum Priester geweiht. 
Seine Primiz feierte er selbstverständlich in Maria 
Ellend bei der Lourdesgrotte. Als Kaplan war er 
zunächst in der Pfarre Heiligeneich und in 
Gresten tätig, bevor er ab 1984 als Pfarrer von 
Heiligeneich bis zur Pensionierung im Jahre 2018 
wirkte.  

Dort steht er auch weiterhin als Seelsorger 
zur Verfügung, sofern es seine Gesundheit 
zulässt. Für die Pfarre Maria Ellend - Haslau ist es 
eine große Ehre, einen Priester hervorgebracht 
zu haben, und wir wünschen Altpfarrer Richard 
Jindra für seinen weiteren Lebensweg viel Kraft, 
Zuversicht, Gesundheit und Gottes Segen. 

 

 



Maria Himmelfahrt – welch ein Freudentag! 

Die Sonne lachte vom Himmel und wir hatten viel zu feiern: 

Selbstverständlich feierten wir zu Ehren der Gottesmutter Maria bei der Lourdesgrotte eine Festmesse. 

 

Als neuen Rektor der Gemeinschaft der Missionare von der 
Heiligen Familie in Maria Ellend konnten wir Pater Mag. Dariusz 
Mogielnicki MSF begrüßen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zum 25-jährigen Priesterjubiläum durften wir Pater Prof. Dr. 
Waldemar Jan Palecki MSF gratulieren. Er erhielt am 20. Juni 
1998 die Priesterweihe im Priesterseminar der Missionare von 
der Hl. Familie in Kazimierz Biskupi (Polen) und übernimmt seit 
dem Jahr 2000 immer wieder gerne die Sommervertretung in 
Maria Ellend. Hauptberuflich lehrt er an der Katholischen 
Universität in Lublin (Polen). 

 

Das neue Feuerwehrfahrzeug „HLFA 3 - 4000“ der Freiwilligen 
Feuerwehr Maria Ellend wurde im Rahmen der Festmesse von 
unserem Pater Waldemar Staniszewski MSF geweiht.  

 

 

 

 

 

Dieses freudige Ereignis wurde unter der Teilnahme 
zahlreicher Ehrengäste und Feuerwehrkameraden 
(u.a. Landtagsabgeordneter Otto Auer, 
Landesfeuerwehrkommandant Dietmar 
Fahrafellner, Bezirksfeuerwehrkommandant 
Christian Edlinger, 
Abschnittsfeuerwehrkommandant DI (FH) Norbert 
Kürner, Feuerwehrkommandant Gerhard 
Marenitsch, Bürgermeister Dr. Jürgen Preselmaier, 

Vizebürgermeister Werner Büchelhofer, Patenfamilie Pecina) in einem würdigen Festakt gebührend 
gefeiert. 

 

 



Die musikalische 
Gestaltung der 

Festmesse erfolgte 
in gewohnter 

feierlicher Weise 
durch die 

Blasmusikkapelle 
Haslau - Maria 

Ellend. 

 

 

 

 

 

Am Nachmittag fand die traditionelle Kräuterweihe mit einer Marienvesper statt. Frauen aus Maria Ellend 
und aus Haslau haben mit Liebe und Freude viele Kräuterbüschel gebunden und vorbereitet. Diese wurden 
geweiht und konnten von den Gläubigen mitgenommen werden. 

 

Dankeschön an ALLE, die diesen Tag mitfeierten und mitgestalteten und so zu einem besonderen Festtag 
werden ließen. 
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